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Kennzahlen / Key Data

Ergebnis / Profit and loss 01.01.-31.03.2003 01.01.-31.03.2002

Umsatz / Revenue € 23.424.366 1.371.558

Gesamtleistung / Total performance € 23.710.915 1.699.802

EBITDA € -(158.174) -887.089

EBIT € -(339.175) -(1.521.493)

IAS Ergebnis (exkl. Anteile Dritter) / Net loss (excl. minority interests) € -(306.059) -(856.161)

Anzahl Aktien (verwässert) / Number of shares (diluted)* 5.849.833 5.530.500

Ergebnis pro Aktie IFRS / Loss per share IFRS € -(0,05) -(0,15)

*  inklusive durchschnittlich 277.333 (118.000) ausgegebene Stock Options 1. Q. 2003 und der Verpflichtung zur Ausgabe von 160.000
Aktien; incl. average 277.333 (118.000) stock options in 1. Q. 2003 and commitment to issue 160.000 shares

Bilanz / Balance Sheet 31.03.2003 31.12.2002

Gezeichnetes Kapital / Subscribed capital € 5.412.500 5.412.500

Eigenkapital / Shareholder’s equity € 9.346.157 9.735.266

Eigenkapitalquote / Equity ratio 47,38% 54,36%

Bilanzsumme /  Total assets € 19.725.679 17.910.388

Mitarbeiter / Employees 01.01.-31.03.2003 01.01.-31.03.2002

Anzahl Mitarbeiter / Number of employees

- am Periodenende / at end of period 62 74
- im Periodendurchschnitt / on average 62 74

Umsatz pro Mitarbeiter / Sales per employee € 377.812 18.535

Personalaufwand pro Mitarbeiter / Expenses per employee € 14.782 14.659

Sonstige betr. Aufwendungen pro Mitarbeiter / € 7.927 12.129
Other operating expenses per employee

Anzahl der Aktien und Optionen der Organmitglieder 31.03.2003 / No. of shares and options of Members of the Board,

31.03.2003

André Borutta 925.583 Aktien / Shares 12.000 Optionen / Options

Willi Kapell 925.583 Aktien / Shares 12.000 Optionen / Options

Julian Riedlbauer 0 Aktien / Shares 60.000 Optionen / Options

Andreas Zowislo 5.000 Aktien / Shares 50.000 Optionen / Options
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An unsere Aktionäre

André Borutta Wilhelm Kapell

Sehr geehrte Aktionärin,

sehr geehrter Aktionär,

das Jahr 2003 begann für den Wapme Systems Konzern
sehr erfreulich. Das erste Quartal des Jahres 2003 liegt
nach der umfassenden Umstrukturierung im Vorjahr
über den Erwartungen, und der Break-Even Punkt mit
einem positiven EBITDA im März 2003 wurde erreicht.
Auch der operative Abfluss an liquiden Mitteln wurde im
März praktisch gestoppt. Wir können nun davon ausge-
hen, dass der Konzern im Jahr 2003 insgesamt Liquidität
generiert und ein positives Ergebnis erreicht. 

Der Markt des mobilen Internet entwickelt sich weiterhin
positiv. MMS-fähige Geräte, Bluetooth, Wireless LAN,
Premium SMS sowie Werbemitteilungen per SMS
gehören heute, zehn Jahre nach dem Start des Internet,
in vielen Bereichen zum Alltag. 

Insbesondere die im Sommer 2002 eingeführte Premium
SMS begünstigte die Entwicklung zahlreicher neuer,
erfolgreicher Dienste, wie beispielsweise SMS Chats
oder Informationsangebote per SMS. Daneben etabliert
sich Premium SMS im Bereich Micropayment für die
Abrechnung von Kleinstbeträgen bei Internetservices
zunehmend als Alternative zu Kreditkarte und 0190-
Nummern.

Wapme Systems konnte sich als einer der Marktführer
für Premium SMS-Dienstleistungen positionieren und
profitiert daher von dieser positiven Marktentwicklung:
Die Zahl der pro Tag abgewickelten Premium SMS ver-
dreifachte sich im ersten Quartal 2003 gegenüber dem
vierten Quartal 2002. Gleichzeitig konnte durch das An-

gebot neuer Services, bei denen ein größerer Anteil der
Wertschöpfungskette von Wapme Systems bereitgestellt
wird, die durchschnittliche Marge verbessert werden. 

Die Neuausrichtung des Wapme Systems Konzerns
bewirkte eine deutliche Reduzierung der Kosten. Im
ersten Quartal reduzierte sich im Konzern die Anzahl der
Mitarbeiter im Vergleich zum Vorjahr um 12 Personen.
Auf kostenpflichtige Werbung wurde zugunsten einer
direkten und zielgerichteten Kundengewinnung durch
den Vertrieb fast vollständig verzichtet. Die Gesellschaft
präsentierte sich auf der Messe CeBIT ausschließlich auf
Partnerständen.

Seitens der Tochtergesellschaften war die Entwicklung
der More Phones GmbH, die mit mobilen Endgeräten
handelt, besonders erfolgreich. Sowohl die Marge als
auch das Umsatzvolumen konnte im Vergleich zum Vor-
quartal deutlich verbessert werden.

Der Aktienkurs der Wapme Systems AG notierte im
ersten Quartal lange Zeit unter einem € und berücksich-
tigte somit nicht die positiven geschäftlichen Entwicklun-
gen. Inzwischen ließ wachsendes Investoren-interesse
den Kurs wieder deutlich über einen € steigen. Die Auf-
nahme in den Prime Standard der Deutschen Börse AG
lässt ebenso wie das zum 02.04.2003 veröffentlichte Akti-
enrückkaufprogramm einen langfristig positiven Ein-
fluss auf den Kursverlauf erwarten.

Als neues Aufsichtsratsmitglied begrüßen wir Herrn
Michael Müller-Berg. Er ist Bereichsleiter der Microsoft
Deutschland GmbH. Wir danken Herrn Bernd Evers-
mann, der zum 31.12.2002 aus dem Aufsichtsrat aus-
schied, für seine Unterstützung.

Düsseldorf, im Mai 2003

André Borutta Willi Kapell

Vorstand Vorstand

Julian Riedlbauer Andreas Zowislo

Vorstand Vorstand
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To our Shareholders

Dear investors:

The year 2003 started very successfully for Wapme
Systems AG. The first quarter of 2003 is above the
expectations after the comprehensive restructuring in
the previous year. Also, the break-even point with a
positive EBITDA was reached in March 2003. The oper-
ating outflow of cash reserves was practically stopped
in March. The group does now expect an overall posi-
tive result in 2003 including positive cash flows.

The mobile Internet market continues to develop pos-
itively. MMS-enabled devices, Bluetooth, Wireless
LAN, Premium SMS and advertising messages via
SMS become now – ten years after the start of the
Internet – a regular part of life.

In particular Premium SMS, introduced in summer
2002, encouraged the development of numerous new
successful services like e.g. SMS chats or information
offers via SMS. In addition, Premium SMS becomes
more and more accepted in the field of micro payment
to bill small amounts for Internet services as an alter-
native to credit cards or 0190 service numbers. 

Wapme Systems established itself as one of the mar-
ket leaders for Premium SMS services and thus profits
from this positive market development: The number of
Premium SMS per day tripled in the first quarter of
2003 compared to the fourth quarter of 2002. Simulta-
neously, the average margin could be improved as a
result of offering new services, and providing a more
important part of the respective value chain. 

The new orientation of the Wapme Systems group
resulted in a significant reduction of costs. In the first
quarter, the number of employees in the group was 12
employees lower than one year before. Almost no fee-
based advertising was placed in favor of a direct and
targeted customer acquisition. On the trade fair CeBIT,
the group was exclusively present on partner stands.

On the part of the subsidiaries, the development of
More Phones GmbH, that is active in the wholesale
trade of mobile end devices, has been especially suc-
cessful. The margin and also the revenue volume could

be significantly improved compared to the previous
quarter.

The share price of Wapme Systems AG was quoted
below one Euro for a long time in the first quarter and
thus did not take into account the positive business
development. Meanwhile, growing interest of in-
vestors increased the share price again to clearly
above one Euro. The admission to the Prime Standard
of Deutsche Boerse AG and the share buyback pub-
lished on April 2, 2003 is expected to have a long-term
positive influence on the share development.

We welcome Mr. Michael Mueller-Berg as a new Mem-
ber of the Supervisory Board. He is divisional director
with Microsoft Deutschland GmbH. We express our
thanks for his support to Mr. Bernd Eversmann who re-
signed from the Supervisory Board on December 31, 2002.

Düsseldorf, in May 2003

André Borutta Willi Kapell

Member of the Board Member of the Board

Julian Riedlbauer Andreas Zowislo

Member of the Board Member of the Board

Julian Riedlbauer Andreas Zowislo
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Meilensteine 2003

Premium SMS Services

Seit Mai 2002 ermöglichen Premium SMS das Versenden
von zahlungspflichtigen Inhalten über das Handy. Diese
sind für den Mobilfunkkunden mit Gebühren in Höhe
von 0,49 bis 2,99 € verbunden. Premium SMS eignet
sich sehr gut als einfache Abrechnungsplattform für
Mehrwertdienste (VAS). Die Wapme Systems AG hat sich
als Mittler und Abrechner solcher Premium SMS-Dienste
positioniert und Verträge mit allen deutschen Mobilfunk-
netzbetreibern geschlossen. Immer neue Services wie
z.B. Gewinnspiele, Erotik Chat oder Informationsdienste
werden angeboten und erfreuen sich wachsender
Beliebtheit. Im Januar bis März 2003 wurde auf  Tages-
basis die dreifache Anzahl Premium SMS vermittelt wie
durchschnittlich im Zeitraum Oktober bis Dezember
2002. Im Vergleich zum bisherigen Rekordmonat März
stieg die Zahl der pro Tag abgewickelten Premium SMS
im April/Mai 2003 erneut um jeweils zehn Prozentpunkte.

Centrium GmbH

Die Centrium GmbH, an der die Wapme Systems im
Dezember 2002 eine Mehrheitsbeteiligung erwarb, ver-
legte inzwischen ihren satzungsgemäßen Sitz von Köln
nach Düsseldorf. Centrium entwickelt sich kontinuierlich
zum Qualitätsanbieter im Bereich Mobile Messaging. Die
unternehmensintern erstellte Software „SMS Suite“
ermöglicht kundenspezifische Qualitätslevel. Somit ver-
mag Centrium im SMS-Massenversand sicherzustellen,
dass geeignete Routen zu optimalen Konditionen ange-
steuert werden können. Der Geschäftsbereich D2-Privat-
kunden SMS-Versand wurde eingestellt, da dieses kom-
plexe Geschäftsmodell keine ausreichenden Margen-
erwartungen hatte. 

More Phones GmbH

Die positive Entwicklung der More Phones GmbH, Rhei-
ne, setzt sich auch im Jahr 2003 fort. Nach rund 14,5 Mio.
€ Umsatz im vierten Quartal 2002 wurden im ersten
Quartal 2003 16,9 Mio. € Umsatz erreicht. Dies entspricht
einer Steigerung von 17%. Die Zielsetzung liegt aller-
dings weniger auf Umsatzsteigerung als vielmehr auf
der Steigerung der Margen. Dies ist im ersten Quartal
2003 eindrucksvoll gelungen. Nach 0,7% Bruttomarge im
vierten Quartal 2002 konnten im ersten Quartal 2003
bereits 1,1 % erreicht werden.

Simcash Markteinführung

Wapme Systems führte im Februar 2003 das neue Pro-
dukt simcash auf dem Markt ein. Simcash ermöglicht die
Zahlung per SMS über das Mobiltelefon, beispielsweise
die Abrechnung von Internetinhalten. Dieses Micropaym-
ent-System ermöglicht eine Abrechnung bei allen Mobil-
funk-anbietern. Es ist ein schnelles und einfach zu
bedienendes Werkzeug, kostenpflichtigen Webcontent
aller Art mit dem Handy zu bezahlen. Die unbeliebte Ein-
gabe von Kreditkartennummern oder die Abrechnung
über 0190-Nummern entfällt. Das Interesse der Kunden
ist sehr vielversprechend.
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Milestones 2003

Premium SMS Services

Since May 2002 Premium SMS enables the sending of
fee-added content via mobile phone at charges in the
amount of 0.49 to 2.99 € to be paid by the mobile phone
customer. Premium SMS is particularly well suited as an
easy-to-use billing platform for Value Added Services
(VAS). Wapme Systems AG positioned as a vendor and
billing provider for such services and closed contracts
with all mobile network providers in Germany. Always
new services like e.g. competitions, erotic chat or infor-
mation services are offered and enjoy increasing popu-
larity. In January to March 2003, on a daily basis, three
times the number of Premium SMS has been processed
compared to the months October to December 2002.
Compared to the up-to-now record month of March, the
number of Premium SMS handled per day in April/May
2003 rose by further ten percentage points each.

Centrium GmbH

Centrium GmbH, in which Wapme Systems took a major-
ity stake in December 2002, meanwhile moved its head-
quarters in accordance with the articles from Cologne to
Düsseldorf. Centrium has continuously evolved into a
quality provider in mobile messaging. The in-house
developed software “SMS Suite” allows customized
quality levels. So in SMS mass sending Centrium
ensures that appropriate routes can be addressed at
optimal rates. The business segment D2-Privatkunden
SMS-Versand (SMS Sending for Private Customers) was
discontinued as this complex business model did not
have sufficient margin expectations.

More Phones GmbH

The positive development of More Phones GmbH,
Rheine, also continues in 2003. After approx. 14.5 million
€ in revenues in the fourth quarter of 2002, 16.9 million
€ were reached in the first quarter of 2003. This is an
increase of 17%. The target, however, is less on a sales
increase than rather on an increase in margins. This
could be established impressingly in the first quarter of
2003. After a 0.7% gross margin in the fourth quarter
2002, already 1.1% could be reached in the first quarter
of 2003.

Launch of simcash

In February 2003, Wapme Systems launched the new
product simcash. Simcash enables the payment per
SMS via the mobile phone, e.g., the billing of Internet
content. This micro-payment system enables billing with
all mobile network providers. It is a fast and easy-to-use
tool to pay for fee-added web content of all kinds via
mobile phone. The unpopular entry of the credit card
number or the settlement via a 0190 service number is
not necessary anymore. The customers´ interest in this
new product is very promising.
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Bericht des Vorstandes

Die Umsatzerlöse stiegen im Quartalsvergleich Q1 2003
gegenüber Q1 2002 von 1,4 Mio € auf 23,4 Mio. €.
Ohne Berücksichtigung der More Phones GmbH, die im
Vorjahr noch nicht existierte und Handelsumsätze im
ersten Quartal 2003 in Höhe von 16,9 Mio. € erzielte, ver-
vierfachten sich die Umsatzerlöse gegenüber dem Vor-
jahresquartal. Dies ist im Wesentlichen auf die Umsat-
zerlöse mit Premium SMS in der Wapme Systems AG
zurückzuführen. Das IFRS Ergebnis verbesserte sich auf
T€ -306 gegenüber T€ -856 im Vorjahr. 

Die Vergleichszahlen des ersten Quartals 2002 wurden
durch Buchungen im Rahmen des Jahresabschlusses
gegenüber den ursprünglich veröffentlichten Daten ver-
ändert. Dies ist durch Umsätze mit Unternehmen, die
später im Jahr 2002 durch Beteiligungsverhältnisse kon-
solidiert wurden, begründet. Die Vergleichsumsätze des
ersten Quartals 2002 wurden somit um T€ 1.113,2 redu-
ziert. 

Das EBITDA verbesserte sich im ersten Quartal um 
T€ 729 gegenüber dem Vorjahresquartal auf nunmehr
T€ -158. Im Monat März 2003 wurde ein positives
EBIDTA erreicht. 

Die liquiden Mittel betrugen am 31. März 2003 3,0 Mio. €
zuzüglich kurzfristiger Wertpapiere in Höhe von 
T€ 645. Die Reduzierung der liquiden Mittel im Vergleich
zum Vorquartal ist nur zu einem geringen Teil auf opera-
tiven Cash-Verbrauch zurückzuführen, da die liquiden
Mittel der Gesellschaft nunmehr verstärkt als working
capital eingesetzt werden. Die Steuerforderungen des
Konzerns betrugen zum Stichtag rund 3,7 Mio. €. Wei-
terhin wurde im ersten Quartal ein Darlehen in Höhe von
1 Mio. € zurückgezahlt.

Kurs- und Wechselkursänderungen der kurzfristigen
Wertpapiere und der Finanzanlagen wurden gemäß IFRS
39 mit dem Eigenkapital verrechnet. Im ersten Quartal
2003 wurden keine kurzfristigen Wertpapiere gekauft
bzw. verkauft. Die Beteiligung an der Nightstudio GmbH
wurde im ersten Quartal 2003 um 25,5 Prozentpunkte auf
100% erhöht. 

Die Umsatzsteigerungen im VAS-Segment, insbesonde-
re durch Premium SMS, liegen über den Planungen und
lassen nach einem Monat mit positivem EBITDA im März
2003 ein insgesamt positives Ergebnis im zweiten Quar-
tal 2003 erwarten.
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Management Report

Revenues increased in the comparison of quarters Q1
2003 with Q1 2002 from 1.4 million € to 23.4 million €.
Without taking into account More Phones GmbH, that
did not yet exist in the previous year and generated
sales revenues in the amount of 16.9 million € in the first
quarter 2003, revenues fourfolded compared to the
quarter of the year before. This results mainly from the
revenues with Premium SMS in Wapme Systems AG. 

The IFRS result improved to T€ -306 compared to T€ -856
in the year before. Due to entries in the framework of the
annual accounts, the comparison figures of the first
quarter 2002 were changed compared to the originally
published data. This is due to revenues with companies
that were consolidated through shareholdings later in
the year 2002. Thus comparison revenues of the first
quarter of 2002 were reduced by T€ 1,113.2.

The EBITDA improved in the first quarter by T€ 729 com-
pared to the quarter of the year before to now T€ -158. In
March 2003, a positive EBITDA was reached.

Cash reserves were 3.0 million € on March 31, 2003
including short-term securities in the amount of T€ 645.
The reduction in cash reserves compared to the previous
quarter is only for a small part due to operating cash
spending, as the group’s cash reserves now increasingly
serve as working capital. The group’s tax receivables
amounted to approx. 3.7 million € on the balance sheet
date. In addition, a loan in the amount of 1 million € was
paid back in the first quarter.

Changes in the market value of short-term securities and
financial assets are setoff against equity in accordance
with IFRS 39. In the first quarter of 2003 no short-term
securities were bought or sold. The shareholding in
Nightstudio GmbH was increased by 25.5% to 100% per-
centage points in the first quarter 2003.

The sales increase in the VAS segment, in particular Pre-
mium SMS, was better than planned and thus, after a
month with a positive EBITDA in March 2003, a positive
total result in the second quarter 2003 is expected. 
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Gewinn- und Verlustrechnung IFRS 
Profit and Loss Account IFRS

(in €) 01.01.2003- 01.01.2002-
31.03.2003 31.03.2002

1. Umsatzerlöse / Revenues 23.424.366 1.371.558

2. Sonstige betriebliche Erträge / Other operating income 73.376 71.394

3. Bestandsveränderung an fertigen und unfertigen Erzeugnissen / 119.775 0
Changes in inventories of finished goods and work in progress

4. Andere aktivierte Eigenleistungen / Production for own 93.399 256.851
fixed assets capitalized

5. Gesamtleistung / Total performance 23.710.915 1.699.802

6. Materialaufwand / Aufwendungen für bezogene Leistungen / -22.461.173 -604.577
Cost of purchased materials and services

7. Personalaufwand / Personnel expenses -916.465 -1.084.794

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen / Other operating expenses -491.452 -897.520

9. EBITDA -158.174 -887.089

10. Abschreibungen / Depreciation and amortization

a) auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände -181.001 -634.403
inkl. Goodwill / of fixed assets incl. Goodwill

b) auf Vorräte / of inventories 0 0

11. EBIT -339.175 -1.521.493

12. Zinserträge / -aufwendungen / Interest income and expenditure -3.270 162.578

13. Sonstige Erträge / Aufwendungen / Other income / expenses 0 0

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen / Amortization of financial assets -278 0

15. Ergebnis vor Steuern (und Minderheitenanteilen) / Result before -342.723 -1.358.915
income taxes (and minority interest)

16. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag / Income tax 242.624 518.880

17. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit / Result from -100.099 -840.035
ordinary activities 

18. Minderheitenanteile / Minority interest -205.960 -16.126

19. Jahresfehlbetrag / Net loss -306.059 -856.161

20. Verlustvortrag aus den Vorjahren / Accumulated losses brought forward -18.949.653 -3.025.044

21. Bilanzverlust / Accumulated deficit -19.255.713 -3.881.205

22. Ergebnis je Aktie (unverwässert) / Net income per share (basic) -0,06 -0,16

23. Ergebnis je Aktie (verwässert) / Net income per share (diluted) -0,05 -0,15

24. Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien (unverwässert) / 5.412.500 5.412.500
Weighted average shares outstanding (basic)

25. Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien (verwässert) / 5.849.833 5.530.500
Weighted average shares outstanding (diluted)
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Bilanz / Balance Sheet

Aktiva / Assets (in €) Abschluss / Abschluss /

Quarterly report Annual report

31.03.2003* 31.12.2002

A. Kurzfristige Vermögensgegenstände / Current assets

I. Liquide Mittel / Cash and cash equivalents 3.000.271 4.699.400

II. Wertpapiere / Short-term Investments / marketable securities 645.456 783.817

III. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen / 5.580.110 2.778.043
Trade accounts receivable

IV. Forderungen gegen Unternehmen im Verbundbereich / 168.416 178.284
Accounts receivable due from related parties

V. Vorräte / Inventories 144.361 0

VI. Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige kurz- 3.892.543 3.008.446
fristige Vermögensgegenstände / Prepaid expenses 
and other current assets

Total kurzfristige Vermögensgegenstände / Current assets 13.431.157 11.447.991

B. Langfristige Vermögensgegenstände / Non current assets

I. Sachanlagen / Property, plant and equipment 611.650 662.291

II. Immaterielle Vermögensgegenstände / Intangible assets 2.053.929 2.233.449

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche  1.528.371 1.720.268
Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und 
Werten / Concessions, industrial and similar rights and 
assets and licences in such rights and assets

2. Entwicklungskosten / Development costs 525.558 513.181

3. Geleistete Anzahlungen / Payments on accounts 0 0

III. Goodwill 293.338 314.291

IV. Finanzanlagen / Investments 381.504 367.609

V. Ausleihungen / Notes receivable / loans 0 0

VI. Latente Steuern / Deferred taxes 2.954.099 2.884.757

Total langfristige Vermögensgegenstände / Non current assets 6.294.522 6.462.397

Total Aktiva / Total assets 19.725.679 17.910.388

* ungeprüft / unaudited
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Bilanz / Balance Sheet

Passiva / Liabilities and shareholders’ equity (in €) Abschluss / Abschluss /

Quarterly report Annual report

31.03.2003* 31.12.2002

A. Kurzfristige Verbindlichkeiten / Current liabilities

I. Kurzfristige Darlehen und kurzfristiger Anteil an langfristigen 9.523 1.007.825
Darlehen / Short-term debt and current portion of long-term debt

II. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen / 5.058.512 2.934.438
Trade accounts payable

III. Verbindlichkeiten im Verbundbereich / Accounts payable 0 121.809
due to related parties

IV. Erhaltene Anzahlungen / Advance payments received 406.737 406.737

V. Steuerrückstellungen / Tax accruals 110.407 42.517

VI. Sonstige Rückstellungen / Other accrued expenses 1.000.857 902.031

VII. Umsatzabgrenzungsposten / Deferred revenues 8.294 24.868

VIII. Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten / Other current liabilities 2.588.187 1.333.608

Total kurzfristige Verbindlichkeiten / Current liabilities 9.182.516 6.773.833

B. Langfristige Verbindlichkeiten / Non current liabilities

I. Langfristige Darlehen / Long-term debt, less current portion 0 0

II. Latente Steuern / Deferred tax liability 255.055 177.533

Total langfristige Verbindlichkeiten / Non current liabilities 255.055 177.533

C. Zur Durchführung der Kapitalerhöhung geleistete Einlagen / 834.241 834.241

Contributions made for capital increase

D. Minderheitenanteile / Minority interest 107.709 389.515

E. Eigenkapital / Shareholders´ equity

I. Gezeichnetes Kapital / Share Capital 5.412.500 5.412.500

II. Kapitalrücklage / Additional paid-in capital 24.663.510 24.663.510

III. Verlustvortrag / Accumulated losses brought forward -18.949.653 -3.025.044

IV. Jahresfehlbetrag / Net loss for the period -306.059 -15.924.608

V. Erfolgsneutrale Wertveränderung / Other comprehensive income -1.474.140 -1.391.092

Total Eigenkapital / Shareholders’ equity 9.346.157 9.735.266

Total Passiva / Liabilities and shareholders’ equity 19.725.679 17.910.388

* ungeprüft / unaudited
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Kapitalflussrechnung IFRS / 
Cash flow statement IFRS 

(in T€) 01.01.2003- 01.01.2002-

31.03.2003* 31.03.2002

1 Jahresfehlbetrag vor Minderheitenanteilen / Result before minority interest -306 -840

2 +/- Abschreibungen / Zuschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens / 181 531
depreciations on non current assets

3 +/- Zunahme / Abnahme der Rückstellungen / increase / decrease in accruals 167 126

4 -/+ Gewinn / Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens / 0 0
profit / loss on the disposal of assets

5 -/+ Zunahme / Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie -3.752 1.807
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind /
increase / decrease of inventories, trade receivables, and other assets not related to
investing or financing activities

6 +/- Zunahme / Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie 
anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind / 2.731 392
increase / decrease in trade payables and other liabilities not related to investing or 
financing activities

7 = Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit / Cash flows from operating activities -608 2.016

8 Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens / 0 0
Paying in of the disposal of property, plant and equipment

9 - Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen / Purchase of property, -12 -22
plant and equipment

10 - Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen / -17 -279
Purchase of intangible assets

11 - Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen / Purchase of financial assets -14 0

12 + Einzahlungen aus dem Verkauf von konsolidierten Unternehmen und sonstigen Geschäfts- 0 0
einheiten / paying in of the disposal of consolidated subsidiaries and business units

13 - Auszahlungen aus dem Erwerb von konsolidierten Unternehmen und sonstigen -50 -62
Geschäftseinheiten / acquisition of consolidated subsidiaries /
other business units

14 = Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit / Cash flows from investing activities -93 -363

15 Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen / Cash receipts from issue of share capital 0 0

16 +/- Ein- und Auszahlungen aus der Erhöhung / Tilgung von Anleihen und (Finanz-) Krediten / -998 -29
Cash repayments of loan

17 = Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit / Cash flows from financing activities -998 -29

18 Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestandes -1.699 1.623

(Summe der Zeilen 7, 14 und 17) / Change in cash funds (addition of figures 7, 14, 17)

19 + Finanzmittelfonds am Anfang der Periode / Cash funds at the beginning of the period 4.699 9.686

20 = Finanzmittelfonds am Ende der Periode / Cash funds at the end of the period 3.001 11.309

* ungeprüft / unaudited
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Entwicklung des Konzern-Eigenkapitals IFRS /
Consolidated Statement of changes in

Shareholders´ equity 

Dear investors,

we hope with the help of this quarterly report you could get a
view of our company.

Of course, we can not inform you on all our products, services
and developments here in detail. If you would like to receive fur-
ther information, please use the following options to order press
information, the image brochure, the business report 2002 or
our Investor Newsletter.
For a fast access to the information, you can use the area
"Download" on our Internet pages www.wapme-systems.de.
You will automatically receive information on our company if
you register for our newsletter under "order infos". Further infor-
mation can also be obtained via the buttons "company / pro-
ducts & services". 

Visit our Internet portal www.wapme.net to gain access to the
Value Added Services we offer. For personal requests or e-mails,
please use the contact dates on the back page.
We look forward to hearing from you.

Sehr geehrte Aktionärin, sehr geehrter Aktionär,

wir hoffen, Sie konnten sich mit Hilfe dieses Quartalsberichtes
ein Bild von unserem Unternehmen machen. Natürlich können
wir Sie hier nicht in aller Ausführlichkeit über alle Produkte, 
Leistungen und Entwicklungen informieren.
Wenn Sie weitergehende Informationen wünschen, nutzen Sie
bitte eine der nachfolgend aufgeführten Möglichkeiten, sich
unsere Pressemappe, die Imagebroschüre, den Geschäftsbericht
2002 oder unseren Investoren-Newsletter zu bestellen. 
Auf unseren Internetseiten www.wapme-systems.de steht Ihnen
der Bereich "Download" zur schnellen Information zur Verfügung.
Über “Infos bestellen” können Sie sich für den automatischen
Bezug unserer Informationen anmelden. Auf dieser Seite erhal-
ten Sie über die Buttons "Unternehmen / Produkte & Leistungen"
weitere umfassende Informationen. 
Über unser Internetportal www.wapme.net erhalten Sie Zugriff
auf die von uns angebotenen Mehrwertdienste. Für persönliche
Anfragen oder E-mail-Zuschriften nutzen Sie bitte die auf der
Rückseite aufgeführten Kontaktdaten.
Wir freuen uns auf den Dialog mit Ihnen.

(in €) Grundkapital/ Kapital- Ergebnis- Erfolgs- Quartals- Summe/

share rücklage/ rücklage/ neutrale ergebnis/ Balance

capital additional result Wertver- net loss

paid in reserve änderung/

capital other com-

prehensive

income

Stand 31.12.2002 / 5.412.500 24.663.510 -3.025.045 -1.391.091 -15.924.608 9.735.266

Balance 31.12.2002

Umbuchung -15.924.608 15.924.608 0

Erfolgsneutrale Veränderung durch -83.049 -83.049

Anwendung von IFRS 39 / Change

in ”other comprehensive income”

due to application of IFRS 39 

Konzernjahresfehlbetrag / -306.059 -306.059

Net loss for the period

Stand 31.03.2003 / 5.412.500 24.663.510 -18.949.653 -1.474.140 -306.059 9.346.157

Balance 31.03.2003*

* ungeprüft / unaudited



Unternehmenskalender / Financial Calendar

15. Mai 2003 Quartalsbericht / Interim Report Q1

30. Jul. 2003 Jahreshauptversammlung / 

Annual Shareholders Meeting

14. Aug. 2003 Halbjahresbericht / Interim Report Q2

14. Nov. 2003 Neunmonatsbericht / Interim Report Q3

Wapme Systems AG

Vogelsanger Weg 80

D-40470 Düsseldorf

Telefon: +49 - 211 - 7 48 45 - 0

Telefax: +49 - 211 - 7 48 45 - 299

E-mail Investor Relations: ir@wapme-systems.de

E-mail Public Relations: pr@wapme-systems.de

E-mail Unternehmen / Company: info@wapme-systems.de


